
Allgemeine Teilnahmebedingungen: 
 
Anmeldung: Mit dem Anmeldeformular der Lebenshilfe Thüringen erfolgt die verbindliche Anmeldung zur 
Fortbildung. Nach dem Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Anmeldebestätigung.  
 
Begrenzte Teilnehmerzahl: Die Teilnehmerzahl für den Kurs ist auf 16 Personen begrenzt. Eine Anmeldung 
ist jederzeit ab sofort möglich. Bei Überschreitung der maximalen Teilnehmerzahl wird die Reihenfolge der 
Anmeldungen berücksichtigt.  
 
Rücktritt: Unsere Anmeldebestätigung ist grundsätzlich personenbezogen. Der Rücktritt von einer 
Anmeldung bedarf der Schriftform. Ein kostenfreier Rücktritt ist nur bis zum Anmeldeschluss (10.01.2024) 
möglich.  
 
Bei einem späteren Rücktritt fallen 50 % der Kursgebühren und bei Nichtteilnahme ohne vorherige 
Rücktrittserklärung 100% der Kursgebühren an. Diese entfallen, wenn ein Ersatzteilnehmer benannt wird. 
 
Absage des Lehrgangs durch die Lebenshilfe Thüringen e.V.: Sollte das Seminar aus zwingenden 
Gründen (z.B. zu geringe Teilnehmerzahl) durch die Lebenshilfe Thüringen abgesagt werden, werden Sie 
umgehend informiert und Ihnen bereits überwiesene Kursgebühren zurückerstattet. Weitere Ansprüche, 
insbesondere etwaige Schadenersatzansprüche, entstehen durch die Seminarabsage nicht.  
 
Haftung: Für Schäden an Eigentum, Gesundheit sowie während der Veranstaltung haftet die Lebenshilfe 
Thüringen e.V. nicht. Der/ Die Teilnehmer/in ist für seinen/ ihren Versicherungsschutz (Unfall, Haftpflicht, 
Diebstahl u.a.) selbst verantwortlich.  
 
Zahlungsweise: Die Zahlung der Kursgebühr (475,00 €) erfolgt nach Rechnungsstellung durch die 
Lebenshilfe Thüringen e.V. in einem Betrag.  
 
Datenschutz: Die personenbezogenen Daten werden wir nur für den vertraglich vereinbarten Zweck 
verwenden. Wir werden diese Daten insbesondere gegen den unbefugten Zugriff Dritter sichern und sie nur 
mit Zustimmung an Dritte weitergeben.  
 
Salvatorische Klausel: Sollte eine Bestimmung dieser Anmeldung nicht rechtswirksam sein, wird davon 
nicht die Wirksamkeit der Gesamtvereinbarung berührt. Soweit die Bestimmungen nicht Vertragsbestandteil 
geworden oder unwirksam sind, richtet sich der Inhalt des Vertrags nach den gesetzlichen Vorschriften. 
 
Stand: November 2023 


